Veröffentlicht in den Amtlichen Mitteilungen Nr. 28 vom 18.09.2009 S. 2784


Philosophische Fakultät:

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 03.06.2009 und nach Stellungnahme des Senats vom 15.07.2009 hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 19.08.2009 die Prüfungsordnung für den Master-Studiengang „Arabistik/Islam​wissenschaft“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18.06.2009 (Nds. GVBl. S. 280); § 41 Abs. 2 Satz 2 NHG; § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) NHG).
Prüfungsordnung

für den Master-Studiengang „Arabistik/Islamwissenschaft“

der Georg-August-Universität Göttingen

§ 1 Geltungsbereich

(1) Für den Master-Studiengang „Arabistik/Islamwissenschaft“ der Georg-August-Universität Göttingen gelten die Bestimmungen der „Allgemeinen Prüfungsordnung für Bachelor- und Master-Studiengänge sowie sonstige Studienangebote an der Universität Göttingen“ (APO) sowie der „Rahmenprüfungsordnung für Master-Studiengänge der Philosophischen Fakultät“ in der jeweils geltenden Fassung.

(2) Diese Ordnung regelt die weiteren Bestimmungen für den Abschluss des Master-Studiengangs „Arabistik/Islamwissenschaft“.
§ 2 Ziel des Studiums
(1) 1Der Master-Studiengang „Arabistik/Islamwissenschaft“ dient sowohl der wissenschaftsbezogenen als auch außerwissenschaftlichen akademischen Qualifikation. 2Die Studierenden weisen Fähigkeiten zur Problemlösung in der Erforschung der Geschichte und Kultur des Islams, der Religion des Islams, der arabischen Literatur sowie des islamischen Rechts nach. 3Sie erlangen spezialisiertes Wissen und ein kritisches Verständnis für die größeren Zusammenhänge der Entwicklung des Islams als Religion und Lebensweise. 4In den Sprachübungen wird die passive und aktive Beherrschung der arabischen Sprache vertieft. 5Das Erlernen einer weiteren Sprache des islamischen Kulturraums oder einer zweiten semitischen Sprache befähigt dazu, nichtarabische Quellen zur islamischen Geistes- und Kulturgeschichte zu interpretieren.

(2) 1Studierende des Master-Studiengangs „Arabistik/Islamwissenschaft“ sollen zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowie zum Erkennen und Lösen von wissenschaftlichen Problemen befähigt werden. 2Vorlesungen und Seminare sind als quellenbasierter Unterricht mit einem interdisziplinären Anspruch konzipiert. 3Überdies ermöglicht das erfolgreiche Abschließen des Master-Studienganges die Aufnahme eines Promotionsstudiums.
§ 3 Gliederung des Studiums

(1) Das Studium beginnt zum Wintersemester.
(2) Der Master-Studiengang ist nicht teilzeitgeeignet.

(3) Das Studium umfasst 120 Anrechnungspunkte (ECTS-Credits; abgekürzt: C), die sich wie folgt verteilen:

a.
auf das Fachstudium 78 C: 

Arabistik/Islamwissenschaft im Umfang von 42 C in Kombination mit einem zulässigen fachexternen Modulpaket im Umfang von 36 C oder mit zwei zulässigen fachexternen Modulpaketen im Umfang von jeweils 18 C;

b.
auf den Professionalisierungsbereich 12 C;

c.
auf die Masterarbeit 30 C.

(4) 1Die Modulübersicht legt die Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodule verbindlich fest. 2Weitere Hinweise über den Studienverlauf gibt die Studienordnung.

(5) Die Modulübersicht beschreibt ferner die Modulpakete „Arabistik/Islamwissenschaft“, die in einem anderen Master-Studiengang im Umfang von 36 C bzw. 18 C eingebracht werden können.

§ 4 Zulassung zur Masterarbeit
Als Voraussetzung zur Zulassung zur Masterarbeit müssen Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodule des Master-Studiengangs im Umfang von 70 C, davon im Umfang von wenigstens 30 C im Fachstudium „Arabistik/Islamwissenschaft“, bestanden sein.

§ 5 Wiederholbarkeit von Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung
Eine Wiederholung bestandener Prüfungen zum Zweck der Notenverbesserung ist nicht möglich; die Bestimmung des § 16 a Abs. 3 Satz 2 APO bleibt unberührt.

§6 Inkrafttreten

Diese Ordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen in Kraft. 
Anlage I   Modulübersicht

1. Master-Studiengang „Arabistik/Islamwissenschaft“
Es müssen mindestens 120 C erworben werden; Module, die bereits im Rahmen des Bachelorstudiums absolviert wurden, können nicht berücksichtigt werden; Prüfungsleistungen können jeweils nur in einem Modul dieses Studiengangs berücksichtigt werden.
a Fachstudium „Arabistik/Islamwissenschaft“ im Umfang von 42 C
Es müssen Module im Umfang von insgesamt 42 C erfolgreich absolviert werden.
aa. Pflichtmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.1 
Textlektüre und Diskussion für Fortgeschrittene (6 C / 4 SWS)
M.Ara.2 
Kolloquium (4 C / 1 SWS)

bb. Wahlpflichtmodule

Es müssen Wahlpflichtmodule nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen im Umfang von insgesamt 32 C erfolgreich absolviert werden:

i. Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.4a 
Geschichte und Kultur des Islams (6 C / 2 SWS)

M.Ara.5a 
Religion des Islams (6 C / 2 SWS)
M.Ara.6a 
Arabische Literatur (6 C / 2 SWS)

M.Ara.7a 
Islamisches Recht (6 C / 2 SWS)

ii. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.4 
Geschichte und Kultur des Islams (8 C / 2 SWS)

M.Ara.5 
Religion des Islams (8 C / 2 SWS)
M.Ara.6 
Arabische Literatur (8 C / 2 SWS)

M.Ara.7 
Islamisches Recht (8 C / 2 SWS)

Bei Belegung des Moduls M.Ara.4 ist die Belegung des Moduls M.Ara.4a, bei Belegung des Moduls M.Ara.5 die Belegung des Moduls M.Ara.5a, bei Belegung des Moduls M.Ara.6 die Belegung des Moduls M.Ara.6a und bei Belegung des Moduls M.Ara.7 die Belegung des Moduls M.Ara.7a ausgeschlossen.

iii. Es muss wenigstens eines der nachfolgenden Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden (zweite Sprache des islamischen Kulturraums/zweite semitische Sprache); weitere gleichwertige Module können anerkannt werden: 

B.IRA.1 
Einführung ins Neupersische (12 C / 4 SWS)

B.JudC.01
Neuhebräisch (12 C / 12 SWS)

B.Antik.25
Biblisches Hebräisch I (12 C /10 SWS)

b. Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

c. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden.

d. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

2. Modulpakete „Arabistik/Islamwissenschaft“

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)

Module, die bereits im Rahmen des Bachelorstudiums absolviert wurden, können nicht berücksichtigt werden; Prüfungsleistungen können jeweils nur in einem Modul berücksichtigt werden.

a. Modulpaket im Umfang von 36 C

aa. Zugangsvoraussetzungen 

Bewerberinnen und Bewerber müssen Leistungen im Bereich der arabischen Sprache im Umfang von wenigstens 30 Anrechnungspunkten nachweisen. Ersatzweise kann eine Eingangssprachprüfung abgelegt werden.

bb. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Es muss folgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.1 
Textlektüre und Diskussion für Fortgeschrittene (6 C / 4 SWS)
ii. Es muss wenigstens eines der nachfolgenden Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden (zweite Sprache des islamischen Kulturraums/zweite semitische Sprache); weitere gleichwertige Module können anerkannt werden: 

B.IRA.1 
Einführung ins Neupersische (12 C / 4 SWS)

B.JudC.01
Neuhebräisch (12 C / 12 SWS)

B.Antik.25
Biblisches Hebräisch I (12 C /10 SWS)

iii. Es müssen drei der folgenden Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.4a 
Geschichte und Kultur des Islams (6 C / 2 SWS)

M.Ara.5a 
Religion des Islams (6 C / 2 SWS)
M.Ara.6a 
Arabische Literatur (6 C / 2 SWS)

M.Ara.7a 
Islamisches Recht (6 C / 2 SWS)

b. Modulpaket im Umfang von 18 C

aa. Zugangsvoraussetzungen

Bewerberinnen und Bewerber müssen Leistungen im Bereich der arabischen Sprache im Umfang von wenigstens 20 Anrechnungspunkten nachweisen. Ersatzweise kann eine Eingangssprachprüfung abgelegt werden.

bb. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Es muss folgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.1 
Textlektüre und Diskussion für Fortgeschrittene (6 C / 4 SWS)
ii. Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden: 

M.Ara.4a 
Geschichte und Kultur des Islams (6 C / 2 SWS)

M.Ara.5a 
Religion des Islams (6 C / 2 SWS)
M.Ara.6a 
Arabische Literatur (6 C / 2 SWS)

M.Ara.7a 
Islamisches Recht (6 C / 2 SWS)

3. Weitere Studienangebote

Folgendes Modul kann im Rahmen anderer Studiengänge nach Maßgabe der jeweils geltenden Prüfungsordnung sowie im Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

M.Ara.3
Arabisch für Nichtarabisten (6 C / 4 SWS)
Anlage II   Modulkatalog

	Modultitel
	Zugangsvor-aussetzungen
	Prüfungsanforderungen
	Prüfungs​vorleistungen
	Art und Umfang der 
Prüfungsleistung
	Modulumfang (C, SWS)

	M.Ara.1

Textlektüre und Diskussion für Fortgeschrittene
	keine
	Verstehen und Übersetzen anspruchsvoller arabischer Texte. Eigenständige Wiedergabe arabischer Dokumente. Selbständiges Verfassen arabischer Texte.
	keine
	Klausur 120 Min.

	6 C

4 SWS



	M.Ara.2

Master-Kolloquium
	keine
	Erstellung, Präsentation und Diskussion eines Konzepts zur Abschlussarbeit
	Regelmäßige Teilnahme
	Referat 
(ca. 30 Min.; unbenotet)
	4 C

1 SWS

	M.Ara.3

Arabisch für 

Nichtarabisten
	keine
	Lesen und Verstehen einfacher arabischer Texte. Kenntnis von Fachtermini (Politik, Wirtschaft, Recht) in begrenztem Umfang. Bewältigung einfacher, typischer Gesprächssituationen. 
	keine
	TM 1:

Klausur 120 Min.

TM 2:

Klausur 120 Min.


	6 C

4 SWS

TM 1:

3 C

2 SWS

TM 2:

3 C

2 SWS

	M.Ara.4

Geschichte und Kultur des Islams


	keine
	Selbständig auf der Grundlage von Quellen und Sekundärliteratur erarbeitete vertiefte Kenntnisse eines historischen oder kulturhistorischen Themas.
	Regelmäßige Teilnahme
	Referat (ca. 20 Min.)

und

Hausarbeit 
(max. 20 Seiten)
	8 C

2 SWS

	M.Ara.4a

Geschichte und Kultur des Islams


	keine
	Selbständig auf der Grundlage von Quellen und Sekundärliteratur erarbeitete vertiefte Kenntnisse eines historischen kulturhistorischen Themas.
	Regelmäßige Teilnahme
	Referat (ca. 20 Min.)


	6 C

2 SWS

	M.Ara.5

Religion des Islams 


	keine
	Selbständig auf der Grundlage von Quellen und Sekundärliteratur erarbeitete vertiefte Kenntnisse eines Themas aus den Bereichen Religion und Geistesgeschichte.
	Regelmäßige Teilnahme
	Referat (ca. 20 Min.) 

und

Hausarbeit 
(max. 20 Seiten)
	8 C

2 SWS

	M.Ara.5a

Religion des Islams


	keine
	Selbständig auf der Grundlage von Quellen und Sekundärliteratur erarbeitete vertiefte Kenntnisse eines Themas aus den Bereichen Religion und Geistesgeschichte.
	Regelmäßige Teilnahme
	Referat (ca. 20 Min.) 


	6 C

2 SWS

	M.Ara.6

Arabische Literatur


	keine
	Selbständig auf der Grundlage von Quellen und Sekundärliteratur erarbeitete vertiefte Kenntnisse eines Themas aus den Bereichen Poesie und Prosa.
	Regelmäßige Teilnahme
	Referat (ca. 20 Min.)

und

Hausarbeit (
max. 20 Seiten)
	8 C

2 SWS

	M.Ara.6a

Arabische Literatur


	keine
	Selbständig auf der Grundlage von Quellen und Sekundärliteratur erarbeitete vertiefte Kenntnisse eines Themas aus den Bereichen Poesie und Prosa.
	Regelmäßige Teilnahme
	Referat (ca. 20 Min.)


	6 C

2 SWS

	M.Ara.7

Islamisches Recht
	keine
	Selbständig auf der Grundlage von Quellen und Sekundärliteratur erarbeitete vertiefte Kenntnisse eines Themas aus dem Bereich Recht.
	Regelmäßige Teilnahme
	Referat (ca. 20 Min.)

und

Hausarbeit 
(max. 20 Seiten)
	8 C

2 SWS

	M.Ara.7a

Islamisches Recht
	keine
	Selbständig auf der Grundlage von Quellen und Sekundärliteratur erarbeitete vertiefte Kenntnisse eines Themas aus dem Bereich Recht.
	Regelmäßige Teilnahme
	Referat (ca. 20 Min.)

 
	6 C

2 SWS


